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Informationen
©er Solksfchuh.

Sic erRen Solksfchuhe pnd bereits in
den ßandel, das heifjt, im roahrRen Sinne
des 2Bortes unter die Seoölkerung"
gekommen, gn den Serner Schuhgeschäften
roird eine Kontrolle über die Käufer oon

Kolksfchuhen geführt, damit man feßflellen
kann, roelche Seoölkerungsfchichten (Ich für
den Kolksfchuh intereffieren. Siefe Kontrolle

begnügt fich natürlich nicht damit,

fefouRellen. roelche Kummer der Käufer
braucht, fondern, da pe geroiffermafjen eid-

genöfRfch iR, iR pe aucn D'c' kompÜ3ierter.
Ohne ßeimatfehein kein Kolksfchuh! iR die

Barole. Klan roill aber noch roeiter gehen.

Künftig Rnd oon den 25e3iehern oon
Kolksfchuhen aufjer dem ßeimatfehein auch der

©eburtsfehein. der Sauffchein, das gmpf-
3eugnis,derKsonRrmationsfpruch, das Sage¬

buch, fämtliche be3ahlten und unbe3ahlten
Kechnungen nebR einem Schreiben des ßaus-
roirts oor3ulegen. gn diefem Schreiben des
ßausroirts foll gefagt fein, ob Reh der
betreffende 23e3ieher oon Kolksfchuhen in den

lehten gahren ruhig genug aufgeführt hat,
um den Kolksfchuh tragen 3U können, ohne
öffentlichen KnRofj 3U erregen. Klan fpricht
übrigens bereits daoon, dafi oom 1. Kpril
an auch ein 2eumunds3eugnis oorgeroiefen
roerden mufj. Safür iR 3U bemerken, dafj
Reh die Solksfchuhe als außerordentlich
haltbar erroeifen. Sie follen mehrere Sage
länger brauchbar fein, als die bisherigen
Schuhe. Kalkulatoren oon Seruf haben
ausgerechnet, dafj es Reh dabei genau um
den Clnterfchied oon fo oielen Sagen handelt,

als man, 3ur (Erledigung aller öor-
malitäten, beim (Sinkauf des Kolksfchuhes
oertrödeln müffe. Sas fcheint aber eine

grobe Kerleumdung 3U fein. ms.

Spruch
28as du immer biR, das bleibR du
Sei dem beRen 2Sollen auch:
2Bachfen Kofen, roie du forgeR,
Stets doch nur am KofenRrauch. ßk.

2Seftöftliches
ßerrn ßoffmann dürft' man malträtieren!
Kur nicht den roelfchen KJeRen roecken:
Gin Soréador kämpft mit Stieren,
©uRao Kdor auch mit Socken 1

Ski

Ruften und Çaleleidem
21» Gek.-Gehrer S. in eignau fchreibt: Seile

3hnen gerne mit, dafj mir die tDpberH&abaWCablettcit
bei f5u[ten, ßals- und Sruflleiden fehr löfend Und
beruhigend roirken. geh kann deshalb diefelben folchen,
die ähnliche Geiden haben, aufs befte empfehlen,

Dotficftt beim «EinPauf Stets ffioba- Sabletten
oerlangen, da Ttachahmungen er/lpleren. 0n Schachteln à
Sr. 1.25 überall 3U haben. 1814-

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 2-4; Sonntags 1012 1831

" a
X Riedtlistrasse 19 Telephon: Hottingen 60.75 +

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

Stolzer,
kräftiger Schnurrbart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

II NIVLA"
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.

Frauen-u. Männerleiden I

jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med.H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit R«tonrmarke erbeten.

Sind Sie orientiert?
RÜG", bestbewährtes, unschädl. Wasch- und Reinigungsmittel

für Haushalt und Gewerbe; unerreicht in Wirksamkeit.
CHROMOLIN", anerkannt guter Ersatz für Bodenwichse.
GOLDIN", unschädl. Reinigungsmittel für Schreibmaschinen,

Kautschukstempel und Schmucksachen jedet Art.
Typenwaschmittel für Druckereien; bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt und unbegrenzt haltbar; sowie
Abbeizmittel für Maler und Tapezierer; Ia Spezialität.
Bodenwiehsa echt, Schmierseife, Waschpulver, Pissoiröl.

Alles in la Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:
L. Kaechele, ehem. Produkte, Zürich 4, Langstr. 18. [1864

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Rennweg 21.

Drucksachen aller Ar!
liefert rasch nnd billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in ZOrioh.

OIOIOIOIOIOIOIOIOIOTOIO ©©©©©©©©
Unentbehrlich! - Ueberau erhältlich!

Gesetzlich geschützt I

Bodenwichse Parkettglanz" kg 4.20

Waschpulver Commerzin" Paket '.70
Univ. R.-mittel Trockenlaugin" kg 3.

Offerte verlangen. Vertreter und Wiederverkäufer an allem
Plätzen gesucht. Alleinfabrikanten: Commerz-Aktiengesell¬

schaft, Zürich, Florastrasse 54 1796

©O©00©©©©©0©0©000©©©
Mord.- smässig überrascht sind alle Damen und

Herren beim Durchblättern der hochinte-
reisanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

ön wirkungsvolles Inserat
in der

der einzigen, in rascher, gedrängter und doch zuverlässig
und in erschöpfender ïorm redigierten tages-Zeitung Zürichs

muss guten Erfolg bringen!
Die Zürcher niorgen-Zeitung" ist in der Stadt Zürich, besonders

in gut bürgerlichen, also kaufkräftigen Kreisen, und im Eimmattal,
namentlich in den Gemeinden flesch, Albisrieden, Birmensdorf,

höngg, Ober - Gngstringen, Schlieren und Uitikon, WO sie

amtliches, oMigator. Publikations-Organ ist, stark verbreitet

Preis-Offerten und Uorlagen erfolgen prompt durch

Jean Trey, üerlag, Dianastr. 5/7, Zürich

Informationen
Der Bolksschuk.

Die ersten Bolksschuke sinci bereits in
cien kZcmciei. cios beißt, im wakrsten Sinne
cies Wortes unter ciie Bevölkerung" ge-
kommen. In cien Berner Sckukgescbäften
wirci eine Rontrolle über ciie Räuser von
Bolksscbuken gesübrt. clamit man feststellen

konn. welcke Bevölkerungssckicbten sià sür
clen Dolkssckuk interessieren. Diese Ron-
trotte begnügt sicb natürlich nicht öamit.
festzustellen, welche Bummer cler Räuser
braucht, sondern, cla sie gewissermaßen
eidgenössisch ist. ist sie auch oiei komplizierter.
<Zkne Keimotschein kein Boiksschukl ist die

Paroie. Rlon will aber noch weiter geben.

Rünstig sind von den Beziebern von Aoiks-
schuken außer dem Keimatscbein auch der

Geburtsschein, der Tausschein, das Imps-
zeugnis. der R^onsirmationssprucb. das Tage¬

buch, sämtiicbe bezakiten unä undezablten
Rechnungen nebst einem Schreiben des Kaus-
wirts vorzulegen. In diesem Schreiben des
Hauswirts soll gesagt sein, od sich der
betreffende Bezieber von Doiksscnuken in den

iehten Iakren rukig genug aufgesükrt bat.
um den Bolksschuk tragen zu können, okne
öffentlichen Anstoß zu erregen. Ziîan spricht
übrigens bereits davon, doß vom 1. Aprii
an auch ein Leumundszeugnis vorgewiesen
werden muß. Dafür ist zu bemerken, dah
sich die Boiksschuke als außerordentlich
kaltbar erweisen. Sie sotten mebrere Tage
iänger brauchbar sein, ais äie biskerigen
Schubs. Raikulatoren von Berus baden
ausgerechnet, äaß es sich äadei genau um
äen Unterschieä von so oieien Tagen ban-
äeit. als man. zur Erleäigung aller Äor-
moiitäten. beim Einkauf äes Boiksschukes
vertröäein müsse. Das scheint aber eine

grobe Berleumäung zu sein. ms.

Spruck
Was äu immer bist, äas bleibst äu
Bei äem besten Wollen auch:
Wachsen Rosen, wie äu sorgest.
Stets äoch nur om Rosenstrauch.

Westostlià
Kerrn Kossmann äurst' man malträtieren?
Rur nicht äen welschen Westen wecken:
Ein Torsaäor kämpft mit Stieren.
Gustav Aäor auch mit Böcken i

Ski

Husten unS halsleiöen.
AX Sek.-Lekrer S. in Signa» sckreibt: Teile

Iiinen gerne mit, ciah mir ciieWpbert-Gaba-Tabletten
dei kZusten. kZals- unci Brustleiàen senr iöfencl Uncl de-
runigenà wirken. Icn kann «ieskald clieselben solcken.
clle äknlicke Leiclen kaben, aufs beste empfeklen.

vorficht beim «kinkauf Sieis Goda- Tabletten oer-
langen. 6a Nacnonmungen existieren. In Scbocbleln à
Sr. I,ZS tid-ra» zu baden. 1SI4

llr. à 1. Aedll. Med K

« Spi-àunàen 10-12 unà 2-4; 8onn,â5s 1012 IS3I chch
ch

î liivittli»«,'»»»« <S ^olopkon î »««in»«,, S0.7S ^
chchch»«««»chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch»»chchchchch»chch

Zxi-àunàen 10-12 unci 24; 8onntzgs 1012
In geeigneten ?ZIien sucb driekiicbe kebânâluog

SîolTvr,
krANissir

(ZIsiok nack ItZàkrsn)

8tssl(ks »aas- li. össwt>el!8

glLnXSNiIslr cirfolg
In <lll»o»«»r 2ol«î

6vkr»uckt

»l I V I_^"
vo àasssids anAsv?anàt, entvioksit siek rasck sin üppiger,
sleickinässik àiokt. llaarivuck» (boiàsrle! Kvsoklsoktvr).
lln^äbiiZs liankdrisks iisZsn joàsrinalln ?ur Linsickt aui
i/ërssnli gegen rtaoknakms portofrei und diskret.

Nivia, Starke Nr. I à ?r. 2.90
Mvla Ltärks I>!r. II à ?r. 4.30
Nivla extr» stsrll à i?r. 6.S0

Lei Mcktsrkois Lotrag Zurück!

SkM-exvlirtliliti! »luilkll". tllliAilve.

?rsu8llu.MllllkrIkiâ8llI
jeäer àt bskanàslt äiskret. I^anZjäkr. Erkakrung.
Dr. weà.R. ààr»s, à2t>, IIvrisan,'Uisssnta1462N,
unweit Laknkok. Sprsckstunclvn tâZiick v. 93 llkr,
Sonntsgs 9-1 llkr. àtraZ. niit k«tonrm»ilie erbeten.

kl>k", destbewakrtes, unsckâcil. Vt/asck- unci Reinigungsmittel
kiir rlsuskslt unà Oewerbe; unerreickt in Vi/irksamkeit.

LliltllliAll^I»", anerkannt guter Lrssà kür öocienwickse.
Ltl^llllV", unsckäcZI. Reinigungsmittel kür Sckreidrnasckinen,

Kautsckukstempel unci Lckmucksscken jeciet ^rt.
?>pen«>/»«vlimlîîvl kür Druckereien; bestens empkoklen.
ilnoolionloim, kiüssig, eckt unci unbegrenzt kaltbar; sowie
Mbd«ï»MiîtlI> kür rasier unä l'spe^ierer; Is Spezialität.
koiI»N«»i»I>»» eckt, Zckmierseike, V^asckpulver, pisscnröi.

Xlles in la (Zusiität be-ieken Lie am vorteilksktesten ciurck:
î.. »»vvliol«, ckem. proctukte, ^>?i«i» ch, I.sngstr. IS. sl8t>4

I_SUb8ggS-
/^ri>l(Sl

In rviokstor ^us«skl

keniniveg 21.

UrMMllen aller an
liekert r»sok nnà billig

in Tili»!-,»,.

vioioioioioioioiOioioio

viieMIirllcll! - IledmII erllillMIl!

Loàvîàs ?sr^kttizlsiiz" kg 4.20

vlllv. K.^mìttk1 ..IroàlllaMîll" ^ 3.
OLsrts vsrlavZSL. Vertreter unä ^isàsrvsrlàksr an allsri
?Iàsn gösuekt. ^iisinkabrikg-ntsn ; Oollunsrs-^ktivllkesvll-

sokilkt, 2üriod, ?tor»strà8ss 54 179E

sinâssis übsrrasvbt sinà ails Oainsn nnà
Herren beim Durckblâttern àsr kockiutv-

reisantsll unà sskr bsiskrsnàsn örosckürs übsr intiins IlxKivns.
Vorsiokt unà Xosmstiic. Nan voriangs àisselbs nook keute unter-
LeiieAunßi von nur k'r. 1.5O in àlarkv» àirskt vorn Vsrlasssr vr.
à. Llwpkts«, Vass kkôns 6303, Nenk. àtra«sn v»ràvn graiis
xsvisssnkakt bsantvoriet.

Kin wirkungsvolles Inserat
in äer

äer einzigen, in rascher, geärängter unä äoch zuverlässig
unä in erschöptenäer ?orm reäigierten «lages-^eitung Mrichs

MUSS guten krkolg bringen!
Die Zürcher Morgen^eitung" ist in äer Staät Mrich, besonäers

in gut bürgerlichen, also kautkrättigen preisen, unä im LimmattsI,
namentlich in äen gemeinäen Ilesch, Wdisrieäen. lZirmensäorf,

böngg, Ober - engstringen. Schlieren unä Uitikon, V0 »ie

swtliche». ovligator. ?uv>iltatio«»-vrgai» ist, stark verbreitet

l?lti-;.0ffetten u«a vorlagen erfolgen prompt anrcd

Zean 7rev. Verlag, vianazt? 5/7, Zürich
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